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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

PPC 1946 Neu-Isenburg : TTC 1954 Eppertshausen 
Freitag, 16.09.2022, 20:30 Uhr

Eistert und Färber bleiben gegen den TTC 1954 
Eppertshausen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft des PPC 1946 Neu-Isenburg am
vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1954 Eppertshausen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Florian Färber. Garant für diesen Heimspielsieg waren Eistert
und Färber, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der PPC 1946 Neu-Isenburg dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Eistert / Kisshauer die
Gastspieler Yildirim / Hock in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Färber / Jankovic gelang es Wolf / Aydin zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. 2:3 endete das Doppel zwischen Fröhlich / Resuloglu und Dony / Fisch
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Thorsten Eistert beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Velli Yildirim von Beginn an. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte daraufhin Ricco Fröhlich beim 12:10, 11:3, 11:5 gegen Martin Wolf.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auf
verlorenem Posten stand Florian Färber in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jens Dony,
kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste
ein. Auf dem falschen Fuß erwischte Aleksandar Jankovic seinen Gegner Göktür Aydin beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Mit 3:1 hatte Markus Kisshauer im Spiel gegen
Andreas Hock, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kerem Resuloglu über die 1:3-
Niederlage gegen Stefan Fisch hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des PPC 1946 Neu-Isenburg und TTC 1954 Eppertshausen in die Box. Mit nur einem
Satzverlust ging Thorsten Eistert gegen Martin Wolf durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Beim 0:3 gegen Velli Yildirim fand dagegen Ricco Fröhlich von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Florian
Färber und Göktür Aydin, die Florian Färber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der PPC 1946 Neu-Isenburg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022
gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim II an. Für den TTC 1954 Eppertshausen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt am 23.09.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 PPC 1946 Neu-Isenburg

Doppel: Eistert / Kisshauer 1:0, Färber / Jankovic 1:0, Fröhlich / Resuloglu 0:1 
Einzel: T. Eistert 2:0, R. Fröhlich 1:1, F. Färber 2:0, A. Jankovic 1:0, M. Kisshauer 1:0, K. Resuloglu
0:1 

 TTC 1954 Eppertshausen
Doppel: Wolf / Aydin 0:1, Yildirim / Hock 0:1, Dony / Fisch 1:0 
Einzel: M. Wolf 0:2, V. Yildirim 1:1, G. Aydin 0:2, J. Dony 0:1, S. Fisch 1:0, A. Hock 0:1


